
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Beratungsteam des Frauennotrufs Mainz freut sich, Projekte gegen sexualisierte Gewalt auch mit Unterstützung der 

Katharina-Zell-Stiftung umsetzen können. (Foto: frauen*notruf mainz) 

  

„Manchmal entsteht im Verlauf eines Jahres ein neues Projekt. 
Es tauchen aktuelle Notwendigkeiten auf, für die eine 
Finanzierung benötigt wird. Dann kommt eine Zuwendung der 
Katharina-Zell-Stiftung genau richtig!“ 

    (Eva Jochmann, Frauennotruf Mainz) 
 

Geflüchtete Frauen leiden unter psychischen Belastungen, entstanden z.B. durch Folter, Flucht, 

Vergewaltigung und andere Gewalterfahrungen. Mit Beginn des Ukrainekriegs kamen viele Frauen mit 

Kindern nach Deutschland, die genau diese Erfahrungen in sich trugen. Der Frauennotruf Mainz bietet 

Frauen* und Mädchen*, die von sexualisierter Gewalt betroffen sind, niedrigschwellige Unterstützung, 

Beratung und Entlastung an.  

 

Mit dem Zuschussbetrag der Katharina-Zell-Stiftung konnte ein Faltblatt in ukrainischer Sprache erstellt 

werden, um möglichst viele Betroffene zu erreichen, an diesem Angebot teilzunehmen. Denn Unkenntnis 

über die Beratungszentren und vor allem Sprachbarrieren sind große Hindernisse, um sich Stärkung zu 

holen. Mit Ihrer Spende haben Sie Frauen, die Flucht und sexualisierte Gewalt erfahren haben, eine 

Teilnahme an diesem wichtigen Beratungsangebot ermöglicht. 

 

Am Ende eines Jahres zurückzuschauen und zu wissen, dass vielen Frauen Unterstützung gegeben werden 

konnte, tut gut und motiviert für das kommende Jahr. 

 

Hilfe konkret und unmittelbar! 
 
Das Beratungsteam des Frauennotrufs Mainz dankt für diese Förderung.  
 
 
 



 

 

          November 2025 

Liebe Freund*innen und Interessierte, 

manchmal ist es schwer, von den Angeboten, die gut tun und helfen, überhaupt zu erfahren.  

Das Faltblatt für ukrainische Frauen* und Mädchen* ist nur ein Projekt von vielen, das wir in den 

vergangenen Monaten gefördert haben. Ziel unserer Unterstützung ist die Entlastung während oder nach 

einer Krisenerfahrung: die eigene Persönlichkeit soll gestärkt und die Selbstwirksamkeit erlebt werden, 

um das eigene Leben wieder selbst gestalten zu können.  

Die Katharina-Zell-Stiftung fördert Projekte direkt und unbürokratisch. Dabei geht es sowohl um die 

Unterstützung von Bildungs- und Gesundheitsprojekten als auch um Hilfe für Einrichtungen, die dazu 

vielfältige Angebote auf die Beine stellen. Oft kann mit bereits kleinen Geldbeträgen viel erreicht werden, 

weil geplante Projekte erst dadurch genehmigungsfähig werden. Deshalb haben auch kleine Spenden 

große Wirkung.  

Tragen Sie mit Ihrer Spende dazu bei, dass die Katharina-Zell-Stiftung Projekte im Gebiet der 

Evangelischen Kirche in Hessen und Nassau weiterhin fördern kann. 

Helfen Sie bitte mit!  

Gemeinsam können Frauen neue Perspektiven eröffnet werden. Jede Spende wird in voller Höhe ohne 
Abzug weitergeleitet. Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung! 

Mit freundlichen Grüßen 
für die Katharina-Zell-Stiftung 

 
 
Anja Schwier-Weinrich,  
Pfarrerin und Vorsitzende 
 
Katharina-Zell-Stiftung, c/o Evangelische Frauen in Hessen und Nassau,  
Erbacher Straße 17, 64287 Darmstadt, E-Mail: info@katharina-zell-stiftung.de 
 

 

 

mailto:info@katharina-zell-stiftung.de

